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Sehr geehrte Gemeinderatsmitglieder

Sehr geehrte Ratsleitung

Sehr geehrte Mitglieder des Stadtrats

Um Mensch, Tier und Umwelt zu schonen, beauftragt die EVP Kloten den Stadtrat, eine Einschränkung des

Zündens von Feuenarerkskörpern auf Stadtgebiet zu prüfen und dazu einen Bericht und Antrag vozulegen. lns-

besondere wird ein Verbot angestrebt fürs Abfeuern von Knall erzeugenden Feuerwerkskörpern inklusive Feu-

enrverks-Raketen aller Art.

Vom Verbot nicht betroffen sollen offiziell geplante beziehungsweise behördlich bewilligte Feuerwerksveranstal-

tungen sein. Ebenfalls soll es weiterhin legal bleiben, leise pyrotechnische Feuerwerkskörper zu abzubrennen,

Begründung:

Jahr für Jahr, am Nationalfeiertag und an Silvester, wiederholen sich schweizweit tragische Szenen:

r Brände, Verletzte und Tote als Folge unsachgemässer Handhabung von pyrotechnischen Gegen-

ständen

. Haustiere und Nutztiere reagieren verstört auf die Explosionsgeräusche, sie zittern vor Angst und ver-

kriechen sich, wenn sie können

o Hundehalter müssen mit ihren Tieren oft ins benachbarte Ausland oder in ein Hotel fliehen, um der

Knallereizu entkommen

o Wildtiere sind verängstigt, geraten in Panik, sind dem lauten Treiben schutzlos ausgeliefert. Viele

sterben, denn Winterschläfer wie lgel können aus dem Winterschlaf enrachen und dann verhungern.

o Kontaminierung der Landschaft durch Überreste von Feuerwerkskörpern

. Menschen mit Kriegshaumata können durch die Knallerei emeut traumatisiert werden.

o Luftverschmutzung, eine Belastung für Einwohnerinnen und Einwohnern mit Lungenproblemen

. Schäden an Privateigentum infolge dilettantisch abgefeuerter Raketen
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Es ist notwendig und dringlich, diesen unhaltbaren Vorkommnissen den Riegel zu schieben!

Zahlreiche Gemeinden schweizweit haben bereits ein Verbot durchgesetzt, und etliche sind am Prüfen eines

Verbots. lm Kantonsrat Zürich ist ein Vorstoss geplant. Eine lnitiative für ein nationales Feuenruerksverbot wurde

ebenfalls eingereicht,

Da es noch lange dauern kann, bis eine landesweite oder kantonale Lösung wirksam wird und die Realisierung

ungewiss ist, möchte die EVP, dass für Kloten die Feuenrverks-Einschränkung baldmöglichst durchgesetzt wird.

Wir ersuchen den Stadtrat, die Durchführbarkeit der Einschränkung beziehungsweise des Verbots zu prüfen,

dem Postulanten Bericht zu erstatten und Antrag für ein Verbot vorzulegen.

Freundliche Grüsse

Bert

1. Untezeichne/in

Mitunterzeichnende Gemeinderatsmitgliadal pnterscnrift und vomame/Nane in Btockschrift)

ILA

Dicaa Diav

,fey'o G 4,,.o/le r

/.
T\o,nh^.J \nu\o'

I h;l; v

ü4o..x Gfk

T L.o..\LLq
1c"n-la (.x,.oJ\uo^ltq

T'?"ool
ft' no. %-.t"L

Politischer Vorstoss Gemeinderat Kloten Seite 2von 2


